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Train a Grande Vitesse (TGV) 

Für den Hochgeschwindigkeitsverkehr zwischen Paris, Ostfrankreich (Straß­

burg) und Süddeutschland beschaffte die französische Bahngesellschaft 

SNCF den .. Train ä Grande Vitesse Paris - Ostfrankreich - Südwestdeutsch­
land" (TGV POS). Kernstück des TGV POS ist der Neubau der Hochgeschwin­

digkeitsstrecke zwischen Straßburg und Paris. Am 9. Mai 2000 vereinbarten 

die OB AG und die SNCF eine Vereinheitlichung in Sachen grenzüberschrei­

tender Fahrzeuge, Fahrwege und Signale. Wegen des knappen Zeitplans und 
einigen Unstimmigkeiten gab es keinen gemeinsamen Hochgeschwindigkeits­
zug. Stattdessen sollte ein Mischbetrieb von ICE und TGV stattfinden. Seide 

Züge mussten dann im jeweiligen Nachbarland eine Menge Testfahrten ab­
solvieren, um eine Betriebszulassung zu erhalten. 

Insgesamt finden in dem rund200m langen TGV POS 360 Fahrgäste Platz. ln 
Frankreich darfdie Höchstgeschwindigkeitvon 320 km/h ausgefahren werden, 

in Deutschland sind auf den Schnellfahrstrecken maximal 250 km/h erlaubt. 
Die vierteilige Grundgarnitur 37790 von Märklin besticht durch aktuellste 
Farbgebung, serienmäßig eingebaute Innenbeleuchtung und umfangreiche 
Geräuschfunktionen. Sie ist mit den Ergänzungswagen-Sets 43420, 43430 und 
43440 auf eine vorbildgerechte 10-teilige Einheit erweiterbar. 
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37790 HO-Hochgeschwindigkeitszug 

Vorbild: Hochgeschwindigkeitszug TGV POS (train ä gran· 
de vitessel der Französischen Staatsbahnen (SNCF). in 
der Ausführung für den Verkehr zwischen Pans und Süd· 
deutschland. 2 Tnebköpfe, I Übergangswagen (RI ) 1n. 
Klasse. I Übergangswagen (R8) 2. Klasse. Neueste Farb­
gebung. Aktueller Betriebszustand 2009/2010. 
Modell: 4-teiligo Grundgarnitur. I Triebkopf (TKI) motori· 
siert. 1 Triebkopf (TK2) unmotorisiert. Mit Digital-Decoder 
mfx und umfangreichen Geräuschfunktionen. Geregelter 
Hochleistungsantrieb im Triebkopf I, zentral emgebaut. 
4 Achsen über Kardan angetrieben. Hahre1fen. Serienmä· 
ßig eingebaute lnnenbeleuchtung. Fahrtnchtungsabhän­
gig wechselndes Orelhcht·Spil2ensignal, 2 rote Schluss· 
lichter und Innenbeleuchtung konventionell in Betrieb, 
digital schaltbar. Drittes Spitzenlicht llir französischen 
Lichtwechsel digital separat abschaltbar. Beleuchtung mit 
wartungsfreien warmweißen Leuchtdioden (LEO). Separat 
angeseute Grillstangen aus Metall. Eingesetzte Scheiben· 
wischer. Führerstände 10 den Triebköpfen m1t lnneneinrich· 
tung. Triebkopf und Übergangswagen smd paarweise fest 
miteinander gekuppelt. mit Speziai-Kurzkupplungen und 
Kulissenführung. Zusätzliche Kulissenführung im Jakobs· 
DrehgesteiL Fahrtrichtungsabhängige Stromversorgung 
über den jeweils vorderen Triebkopf. Innenbeleuchtung 
wird versorgt über die durchgehende elektrische Verbin· 
dung des ganzen Zuges. Jeder Triebkopf mit 2 Einholm· 
Stromabnehmer in unterschiedlichen Ausführungen mit je­
weils einer Wippe für OB und SN CF. Pantographen s1nd nur 
mechanisch, nicht elektrisch funktionsfähig. Maßstäbliche 
Nachbildung, daher befahrbarer Gle1sbogen ab Mmdest· 
radius 360 mm bei fre1em L1chtraum . 

37790 € 469,95 * 

jJ z .. i> 
www.maerkl in.com 



Inhalt 
TITELTHEMA 
14 DAS TOR ZUM SODEN 

Die Berninabahn fährt seit 100 Jahren. 
76 KUNST-BAUTEN 

Eine faszinierende Segmentanlage der Schwelzer 
Berninabahn in HOrn. 

VORBILD 
DREHSCHEIBE 

4 BAHNWELT AKTUELL 
22 LANGLAUFER 

Dil' Baureihe 152 ist viel unterwegs. 

GESCHICHi.. U .. ~D GESCHICHTEN 
26 DER DREIFACHf DREH 

Das Bahnbetriebswerk ~elchenl-ach ··nd .eine drei 
Drehscheiben. 

28 GRENZ(LAND-)ERFA:--lRUNG 
Neue Grenzt!n erforderten An fang der Zwanzigerjahre 
des letzten Jahrhunderts neue Strecken. 

MOD.ELL '\ . 
WERKSTATT 
45 BASTELTIPPS 
46 BLICK IN DIE NATUR 

Schöne und preiswerte Bäume von Noch. 
50 WENN DIE SONNE SCHEINT 

Bewegliche Sonnenblende für den Steuerwagen. 
71 MODELLBAHN-ABC 

PROBEFAHRT 
54 WILDE 60-ER 
55 TAUCHERBRILLE 
56 WLE·WINZLING 
56 DAS DREIFACHE OMMCHE ' 
58 ORANGE SOSSSAUER 

UNTER DER LUPE 
60 AUFSAMMLER 

TEST 
62 REFORM-LOK 

Die Baureihe 152 von Roco in der Baugröße HO. 
72 WEICHEN-REITER 

Fleischmanns V 60 der DR und DB AG für Spur N. 

LESERWAHL 
66 DAS GOLDENE GLEIS 

Wir suchen nach den beliebtesten Produkten unserer 
Leser des Modellbahnjahres 2009. 

SZENE 
74 FOR GROS$ UND KLEIN 

Ausblick auf die Ausstellung . On traXS!" im Spoor· 
wegmuseum Utrecht 

75 FREIE FAHRT FOR TRIX EXPRESS! 
Das Jahrestreffen der IG als Auftakt zum Jubiläums· 
Jahr. Trlx Express feiert 2010 sein 75-jährlges Bestehen. 

AUSSERDEM 
84 MODELLBAHN AKTUELL .. ...................... ... ....... .... ...... ... .................. ......... 

5 STANDPUNKT 

91 IMPRESSUM .. ........................ ............. ........ .. .... ...... .......... .... . 
33 BAHNPOST 

34 GÜTERBAHNHOF 

82 TERMINE+ TREFFPUNKTE 
···· ···· ················· ······ ··············· ·· ···· ··· ···•········· ··· ··· 

32 BUCHTIPPS 

92 VORSCHAU 

31 INTERNET 

Die kleinen Alpen 
Auf Ueli Tscharners Semina­

Segmenten findet sich 
perfekter M odellbau von 

Landschaft und Details. 

11J Über den Pass 

-- ." __ _ 

Die Grenzlandbahn 
Die Strecke von Schwerin 
(Warthe) nach Altbeelitz 
(Kreuz) entstand nach dem 
Erster. Weltkrieg durch neue 
Grenzen im Osten. 

.". #' 

l,··..-• .o: ... 

Seit 100 Jahren bietet di~ 13emi.na·t>ahn. vb'~·st. M oritz in der 
Schwe~; i1:1s I)Orditalien.ische Tir!lho· iliren Fahrgästen ein 
spektak_uläres Natur- und Relseerlebnis. 

. "" . ; ·'· .• : ·. ~ .. :~ .. . 

Vogtland-Dreh 
Vor zehn Jahren wurde das 

Bahnbetriebswerk Reichenbach 
gesch lossen. 

Titel: ABe 4/ 4 47 der RhB am 
31.01.1998 bei Alp GrOm 
Foto: Thomas Küstner 

Goldbroiler 
ln unserem Test beleuchten 
w ir die neuen Fleischmann­

M odelle der V 60 der DR und 
DB AG in der Baugröße N. 



DREHSCHEIBE 

BAHNWELT AKTUELL 

-----------------------------------DBAG-WERKE -----------------------------------

Dampflokwerk aktuell 

• Ein Blick in die große Richthalle zeigt 
die th üringische Dampfloksch miede in 
Meiningen hat Ende 2009 besonders 
viel zu bieten. Der Name .. Dampflok­
werk" ist Programm. Ende Novem ber bot 
sich Besuchern fo lgendes Bild im letzten 
Dampflokausbesserungs-W erk der Deut­
schen Bahn AG: 01509 der Pressnitztal­
bahn wurde am 26. Novem ber 2009 ihr 
Kessel aufgesetzt. Im Stand daneben 
steht d ie Arnstädter 95027. auch an ihr 
wird mit Hochdruck gearbeitet 399.06 
der M ariazellerbahn hingegen wu rde 
ebenfalls am 26. November auf dem 
Außengelände bereits indiziert. Die 
Schmalspurdam pflok 99 4801 oder bes­
ser bekannt als der .. Rasende Roland" soll 
in den nächsten M onaten neue Fristen 
bekommen. Der GHE-(Gernrode-Harzge­
roder Eisenbahn-GesellschaftH1 der Sel­
ketalbahn verweilt zu r Zeit ebenfalls 
zwecks einer Aufarbeitung im Werk. Die 
Arbeiten am Fahrwerk von 52 7596 der 
Zollernbahn waren im November zum 
Leidwesen der EFZ noch nicht fertigge­
stellt und so konnte die M aschine nicht 
w ie geplant Ende November an den 
Rottweiler Dampftagen teilnehmen, ih­
ren Part übernahm dafür die M eininger 
Werkslok 50 3501 (siehe Seite 6) Die Fer­
tigstellung von 52 7596 ist nun für den 
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Januar anvisiert. Ebenfalls auf eine Aufar­
beitung wartet 01 150 an ihrem ange­
stammten Platz in der Richthalle. Speziell 
in ihrem Fall ist d ie Hoffnung auf einen 
positiven Bescheid berechtigt. Auch 
18 201 sowie 0 31010 sind im Meininger 
Werk vertreten und warten auf Fristarbei­
ten. M it der Auftragslage im Jahr 2009 

399.06 sollte noch 2009 das 
Werk wieder verlassen können. 

Der Kessel der 95027 wurde inzwischen 
auch aufgesetzt und sie sollte noch 
2009 erste Gehversuche machen. 

Oie Komplettierungsarbeiten an 01509 
wurden gegen Jahresende begonnen. 

Fotos: G1oss 

zeigte man sich im Dam pflokwerk sehr 
zufrieden. und auch für das Jahr 2010 
seien die Auftragsbücher gut gefüllt. Wer 
das Werk einmal besuchen und an einer 
Führung tei lnehmen möchte, hat an je­
dem ersten und dritten Samstag im Mo­
nat dazu d ie Möglichkeit. Infos auch un­
ter www.dampflokwerk.de. 





DREHSCHEIBE 

BAHNWELT AKTUELL 

--------MUSEUMSBAHN --------

Rottweiler Dampfwolken 
e Am letzten Novemberwochenende luden die Eisenbahnfreunde 
Zollernbahn (EFZ) zu den zweiten Rottweiler Dampftagen ein. Da die ver­
einseigene 52 7596 noch in M einingen w eilte. kamen 751118 der UEF 
und die M eininger 503501 vor Pendelzügen nach Spaichingen und VII· 
llngen zum Einsatz. Der 798625 besorgte den Gästependel vom Haupt­
bahnhof zum Lokschuppen, in dem unter anderem eine Ausstellung zur 
Vereinsgeschichte auf die Besucher wartete. Im Freigelände standen 
50 245 und 01519 zur Besichti-
gung bereit. d ie 75 und die 
50 3501 luden zu Führerstands­
mitfahrten ein. sofern sie nichtvor 
Pendelzügen im Einsatz waren. 

Höhepunkt war die Parallelfahrt der 
beiden Dampfrösser bis zur Strecken­
trennung hinter dem Haltepunkt Sali­
ne, die für einen Ansturm der Fotogra· 
fen entlang der Bahnstrecke sorgte. 

Oberbaumessfahrten führten das Triebwagen­
gespann 726002 sowie 725002 Mitte November 
auf Nebenstrecken bis in das Vogtland. So wurden 
am 7 7. November 2009 neben dem Werdauer Bo­
gendreieck die Strecken Zwickau - Falkenstein, Fal­
kenstein - Herlasgrün und Pfauen - Bad Brambach 
befahren. Einen Tag später erreichten die Triebwa­
gen dann auf der Fahrt über Adorf die Bahnhöfe 
Zwotental und Klingenthal. Aufwendig war das 
Kreuzen mit jeweils zwei lügen der Vogtlandbahn 
im zurückgebauten Bahnhof Zwotental. Lediglich 
zwei Gleise standen für drei Züge zur Verfügung. 
Auf dem Streckenast ins tschechische Kras/ice pas­
siert der Messzug am 7 8. November 2009 (Bild) 
als Sperrfahrt Nbl 95696 den Hp lwota-lechen­
bach, an dem die Zeit scheinbar stehen blieb. 

Zwischenhalt 
• Zehn Jahre Vereinallnie der RhB: Be­
scheiden wurde vom 19. bis 21. November 
2009 die Eröffnung des 19 Kilometer langen 
Vereinatunnels zwischen Klosters und Sa­
gliains vor einem Jahrzehnt gefeiert. Die 
beiden Tunnelportale in Selfranga und Sa­
gllains wurden rot eingekleidet. Die Fahr­
gäste in den Reisezügen und die Fahrer auf 
den Autozügen bekamen während der drei 
Tage ein kleines Präsent überreicht. 

• OB Netz Bayern hat einen neuen Ver­
triebschef: Stefan Kühn folgt auf Dr. Frank 
Ludwig. Kühn war bis dato in NRW tätig. 

• Im Januar 2010 beginnen die Ausbauar­
beiten auf der DresdnerS-Bahn-Linie 1 zwi­
schen Dresden-Neustadt und Coswig so­
wie auf der zum VDE-Projekt 1 gehörenden 
Hauptstrecke nach Leipzig. Zu letzterer ge­
hört auch der Neubau einer Verbindungs­
kurve von Weißig nach Böhla. 
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• Die Bahngewerkschaft GDBA ist 
wegen ihrer Fusionsabsichten mit der 
. transnet" aus dem Deutschen Beamten­
bund (DBB) ausgeschlossen worden. Dies 
ergebe sich aus der Satzung des DBB. Der 
DBB äußerte gleichfalls Unverständnis über 
den Schritt der GDBA. 

• Stefan Garberund Diethelm Sack, bis­
lang OB-Vorstände für Infrastruktur und Fi­
nanzen, stehen wohl vor dem Ende ihrer 
Karriere bei der DB AG. Während Sack (62) 
mit seiner Frühpensionierung rechnen darf, 
will die DB AG Garber (54) im Konzern be-, 
aber an der kurzen Leine halten. Nach In­
formationen aus einer Vorstandssitzung 
von Mitte Dezember 2009 machte OB­
Chef Grube Garber persönlich für die Kos­
tensteigerung bei Stuttgart 21 verantwort­
lich und strich ihm die Boni. 

• Im Eurotunnel zwischen Calais (Frank­
reich) und Dover (Großbritannien) darf 
demnächst vielleicht auch die DB AG fah-

ren. Die französische Staatsbahn SNCF bie­
tet dem deutschen Monopolisten den Ein­
stieg ins Eurotunnel-Geschäft an. Da künftig 
Züge aus Brandschutzgründen nicht mehr 
teilbar sein müssen, könnten auch 
Mehrsystem-ICE bis nach London fahren. 

• OB Cargo und B-Cargo, die Gütersparte 
der belgischen Staatsbahn SNCB, haben 
Mitte Dezember die gemeinsame Produk­
tionsgesellschaft .,Cobra" (Corridor Opera­
tions Belgium Rail) gegründet. 

• Die LNVG (Landesnahverkehrsgesell­
schaft) von Niedersachsen hat 28 Regional­
züge des Typs Coradia Lint TM 41 geordert. 
Der Auftrag umfasst rund 75 Millionen Eu­
ro, bis November 2011 sollen die Einheiten 
ausgeliefert werden. 

• Die OB Regio AG hat sich bei einer Aus­
schreibung in Großbritannien erfolgreich 
beworben und ist neben Nexus der .,bevor­
zugte Bieter" für den Betrieb der .. Tyne and 
Wear M etro" in Newcastle. 



Seit dem Fahrplanwechsel am 13. Dezember 
2009, verkehrt der grün-beige lackierte Trieb· 
wagen der PRESS zwischen der Kreisstadt Ber· 
gen auf Rügen, Putbus und Lauterbach Mole. 

- MECKlENBURG-VORPOMMERN -

Rügen-Shuttle 
• Am Freitag. 27. November 2009, fand mit· 
tags Im Schweriner Hauptbahnhof eine be· 
sondere Veranstaltung statt. Ein Triebwagen 
vom Typ Regio-Shuttle RS1 machte auf sei· 
nem Weg auf die Insel Rügen in der Lan· 
deshauptstadt Halt und war Kulisse für die 
Unterzeichnung des Verkehrsvertrages zwi­
schen der VMV <Verkehrsgesellschaft 
Mecklenburg-Vorpommern mbH) und der 
Eisenbahn-Bau- und ·Betriebsgesellschaft 
Pressnltztalbahn mbH (PRESS). Die verant· 
w ortliehen Vertreter der VMV und der 
PRESS unterschrieben Im Tw den Verkehrs­
vertrag für d ie Erbringung der Leistungen Im 
Schienenpersonennahverkehr auf der 
Strecke Bergen auf Rügen - Putbus - lau· 
terbach Mole. Knut-E. Steffen, VMV-Ge· 
schäftsführer, erwartet. dass die PRESS die· 
se Linie ebenso erfolgreich wie den .Rasen­
den Roland" betreibe. Die PRESS gewann 
im Sommer 2009 im Rahmen einer Aus· 
schreibungden Zuschlag. 

• Die Ostdeutsche Eisenbahn GmbH 
(ODEG) wird für ihre Strecken in Mecklen· 
burg-Vorpommern eine weitere Vertrags· 
verlängerung um zwei Jahre bekommen. 

• Die t schechische Staatsbahn CD hat 
bei Skoda und CKD Vagonka eine Bestel­
lung von 60 dreiteiligen Doppelstocktrieb­
wagen der BR 471 .,Elefant" um weitere 15 
Einheiten aufgestockt. Die Züge sollen bis 
Sommer 2010 ausgeliefert werden. 

s:; 

• Die Europäische Union hält Verkehrs· 
verträge zwischen öffentlichen Aufgaben· 
trägern und der DB AG möglicherweise für 
nicht vereinbar mit europäischem Recht. 
Konkret geht es in einem Verfahren um die 
Frage, ob das Land Brandenburg an DB Re· 
gio eine Oberkompensation leistet. Die EU· 
Kommission ist aufgrund der Beschwerde 
eines unterlegenen privaten Bieters tätig 
geworden. DB Regio muss möglicherweise 
100 Millionen Euro an den öffentlichen Be· 
steiler zurückzahlen. 

Letzter ozeanblau-beiger DBAG-Großdiesel abgestellt: Nach dem Fristab­
lauf wurde die letzte derart lackierte Lok, 2 7 7 0 7 4, von Mühtdorf nach Ko­
blenz-Lützel überführt, wo sie in der Außenstelle des OB-Museums unterge­
stellt wurde. Als Zuglok für die Überführung zwischen Mainz-Bischofsheim 
und Koblenz-Lützel diente am 25. November 2009 die museumseigene 
E6903, die sich auf dem Foto bei Niederwalluf in die Kurve legte. 

----- RHÄTISCHE BAHN----

Belastet 

Oie Aufnahme entstand bei 
der Alp Bondo mit dem be· 
rühmten "Westernbrücklein" 

e lnnerhalb von drei Tagen absolvierte der erste Allegra-Zw eistromtriebzug der Rhäti· 
sehen Bahn, ABe8/ 12 3501, verschiedene last-und Erwärmungsfahrten. Am 25. No· 
vember 2009 startete er mit acht vierachsigen Wagen (sechs Bernina Panoramawa· 
gen und zwei Mulden·Schüttwagen) in Chur auf den Weg nach Arosa. Tags darauf war 
derselbe ABe 8/ 12 3501 mit total 68, also 56 angehängten Achsen, und einem Ge· 
wicht von 302 Tonnen auf der Albulastrecke auf lastprobefahrten! Dabei kamen auch 
die bis zu 70 Jahre :~ltPn Mitteleinstleg-Wagen des . Fliegenden Rätier" zum Elnsatzl 
Wiederum einen Tag später wurden Probefahrten auf den 70-Promille-Rampen der 
Berninalinie absolviert. M ittotal neun Wagen (sechs Bernina Panoramawagen und drei 
weiteren Personenwagen) fuhr der Probezug zur Station Ospizio Bernina auf 2256 M e· 
tern über M eeresspiegel. Am Haken hatte der Allegra beeindruckende 162 Tonnen! 
Norm last sind m it zwei Triebwagen der 40er· oder 50er-Serie 140 Tonnen auf 70 Pro· 
mille. 
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DREHSCHEIBE 

BAHNWELT A KTUELL 

• Seit dem Fahrplanwechsel am 13. Dezember 2009 fährt ein neuer 
ICE-Ersatzzug zwischen Harnburg und Berlin. Der Bestand an ICE-Zü­
gen bei der DB AG ist noch immer etwas angespannt. so werden 
jetzt zwischen Harnburg und Berlin zwei spezielle Garniturn als Er­
satz für einen ICE 1 eingesetzt. Bespannt werden die beiden Züge 
mit zwei Loks der Baureihe 101, an jedem Zugende eine Lok. Am 
ersten Einsatztag zieht 101126 den ICE 1105 von Hamburg-Aitona 
nach Berlin Südkreuz. Hinten schiebt 101131. Wir wollen von ihnen 
wissen, von welchem ehemaligen Prestige-Zug die typischen Wagen 
stammen? 

Schicken Sie die richlige Lösung bille bis zum 15. Februar 2010 auf einer Poslkarle an den MOOELLEISENBAH· 
NER, Slichworl Fragezeichen, Am Fohlenhof 9a, 822S6 Fürlslenfeldbruck oder per E·Mail an 
fragezeichen@modelleisenbahner.de. Unler allen richligen Einsendungen werden 20 ovos aus der Riogran· 
de·Videolek verlost Oer Rechlsweg ist wie immer ausgeschlossen, die Gewinner werden schrifUich benach· 
richtig!. Die richtige Antwort im Dezemberheft lautete: . 283,5 Meter•. Gewonnen haben: Kraus, Herbert, 
91058 Erlangen; Wiehern, Catharina, 24536 Neumünster; jobke, Siegfried, 39124 Magdeburg; Scheibelberger, 
Sonja, A-2261 Angern; Schirmer, Karsten, 06536 Berga, Kretschmer, Björn, 27612 Loxsledt; Gries, Ute, 01904 
Neukirch/Lausitz; Wyss, Beat, CH-8307 Effretikon; Stoß, Veit, 09126 Chemnitz; Rögener, Reinhard, 38440 
Wolfsburg; Toren, H., 90537 Feucht; Singer, Winfried, 30627 Hannover; Schaub, Sigrid, 34327 Körle; Steuer, 
Marina, 12101 Berlin; Hahlweg, )örg, 15537 Erkner; Nickel, M., 46519 Alpen; Mertinat, Stellen, 01109 Dres­
den; Schwenk, Norbert, 71665 Vaihingen/fnz; DiHberner, Maik, 23970 Wismar; Tschorschke, Gustav, 21376 
Salz hausen. 

• ln der 50. Kalenderwoche des Jahres 2009 wechselten drei weitere 
Loks der Baureihe 182 von 08-Schenker-Rail Deutschland zu OB Regio 
Nord/ Ost und sind seitdem in Cott- ~-=--------, ~ 

bus stationiert. Aufgabe der Loks ist - ·- - ~-
vorerst hauptsächlich, die " Regional- I 
Expresslinie" 7 0 zwischen Leipzig 
und Cottbus zu bedienen. 7 82 004 ist 
am 13. Dezember 2009 mit dem 
RE281 78 in Ca/au auf dem Weg 
nach Leipzig unterwegs. Sie trägt 
noch Ihre Porsche-Werbung aus Ihrer 
Zeit als Güterzuglok 
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----- NAHVERKEHR-----

"flirt11 chancenlos 
• Nach den Problemen mitden .Jalenten" (sie­
he MEB 1/ 2010) haben nun auch die neuen 
Stadler-.. Fiirts" Probleme und warten auf die Zu­
lassung seitens des Eisenbahn-Bundesamtes 
(EBA). Es geht um d ie Einführung einerneuen 
Radsatznorm, die in Folge der Schwierigkeiten 
bei der Berliner S-Bahn kurzfristig verfügt wor­
den sei. Die Flirts waren jedoch schon in Pro­
duktion und konnten derart kurzfristig nicht 
umgerüstet werden. Das EBA allerdings be­
hauptete, die Anderungen der Norm seien 
dem Herste ller rechtzeitig mitgeteilt worden. 

Die Aufnahme zeigt einen einsatzfähigen Flirt-ET 
der Eurobahn im Planeinsatz auf dem RE 3 bei der 

Einfahrt in den Duisburger Hbf. 

Betroffen war die .. eurobahn", die zum Fahr­
planwechsel am 13. Dezern ber den Betrieb auf 
den Linien des Maas-Rhein-Uppe-Netzes RE 3 
(Düsseldorf - Hamm) und RE 13 N enlo -
Hamm) übernahm. Die .. eurobahn" konnte 
nicht wie geplant beginnen. 14 der 18 neuen 
Flirt-Fahrzeuge haben keine Zulassung. Damit 
verbunden sind Ersatzverkehre, d ie von der DB 
AG im Auftrag der .. eurobahn" erbrachtwerden, 
sowie zah lre iche Zugausfälle. Auch die neue 
Berchtesgadener Land-Bahn. d ie den Verkehr 
zwischen Berchtesgaden und Freilassing über­
nahm, konnte ihre neuen Flirts nicht einsetzen 
und legte einen holprigen Start hin . 
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Im Rahmen des Weih­
nachtsmarktes zum ers­
ten Advent in M ünsingen 

absolvierte die 58 31 1 
Pendelfahrten zwischen ih­

rem Heimatbahnhof und 
Kleinengstingen. ln der 

Kurve nach Offenhausen 
blickte gerade die Sonne in 
das Tal_ als der Zug mit ei­

ner wunderschönen 
Dampfwolke aus dem Ort 

beschleunigte. 

---------- SCHMALSPURLAND SACHSEN-----------------------------------------------------

(LaUS-KÖpCke-PreiS 2009 
• Der Claus-Köpcke-Preis des 
Jahres 2009 wurde an die Ar­
beitsgruppe des Projektes 
.Sächsische I K Nr. 54· vergeben. 
Dabei handelt es sich um den 
originalgetreuen Nachbau von 
Sachsens erster Schmalspur­
dampflok (MEB berichtete). Die 

Ehrung überreichte Sachsens 
M inisterpräsident Dr. Stanislaw 
Tillich (CDU), der gleichzeitig 
Schirmherr des Köpcke-Preises 
ist. Den Medienpreis erhielt der 
Mitteldeutsche Rundfunk 
(MDR) für seine Berichterstat­
tung über den Neubau der I K. 

die Willkommenstour der Lok 
im Freistaat sowie über die 
sächsische Dampfbahnroute. 
Damit haben die Sendeteams 
.die Bekanntheit der sächsi­
schen Schmalspurbahnen und 
insbesondere der neugebauten 
Lok I K enorm gesteigert", hieß 
es in derWürdigungvon Dr.An­
dreas Win kler. Vorsitzender des 

auslobenden Vereins zur Förde­
rung sächsischer Schmalspur­
bahnen (VSSB). Weitere Preise 
gingen an die Zittauer Schmal­
spurbahn e.V. die Eisenbahn­
Bau- und -Betriebsgesellschaft 
Pressnitztalbahn m bH (PRESS) 
für deren Spezialleistungen so­
wie an das Projekt .. Große Feld­
bahnübung Seeligstadt 2009". 

TOP und FLOP 
~ TOP: Durchgehender 

Nachtverkehr 
Seit dem Fahrplanwechsel verbindet die S­
Bahn Harnburg GmbH an Wochenenden 
durchgehend in den Nachtstunden die Freie 
und Hansestadt mit der Kreisstadt Pinne­
berg in Schleswig-Holstein. Die Züge ver­
kehren stündlich. Durchgehenden Nacht­
verkehr gibt es in Harnburg seit Jahren, neu 
Ist die Verlängerung über die Stadtgrenze 
hinaus. Das Angebot gilt zunächst für ein 
Jahr, das Land Schleswig-Holstein finanziert 
die Leistungen. 

~ FLOP: Out of Time 
Seit ein iger Zeit haben die Neigetechnik­
Dieseltriebzüge der Baureihen 611 und 612 
wieder einmal keine Genehmigung zum ak­
tiven Neitec-Betrieb. Dass das EBA deren 
Abschaltung verlangt, ist aus Sicherheits­
gründen nachvollziehbar. Nicht nachvoll­
ziehbar Ist, dass Fahrgäste in betroffenen Re­
gionen mit ungültigen Fahrplänen versorgt 
werden. So sind beispielsweise die Stre­
ckentabellen der württembergischen Süd­
bahn (KBS 751) schon beim Erscheinen der 
regionalen Fahrpläne überholt. 

-------------------- NAHVERKEHR --------------------

RhenUS Veniro: "Nicht einsteigen!~~ ..• 
• _ in die Regioshuttle, hieß es an lässlich des Setreiberwechsels auf der Huns­
rückbahn. Boppard - Emmelshausen. am 14. Dezember 2009. Die bei Stadler 
Rail Pankow beschafften drei Regieshuttle für die Steilstrecke standen wegen 
fehlenderZulassungnicht rechtzeitigzurVerfügung. Bis die neuen Fahrzeuge ein­
satzfähig sind, wird, in Abstimmungm it dem Zweckverband SPNV-Nord. der bis­
herige Betrelber. DB-Regio. mit Fahrzeugen und Personal den Betrieb entspre­
chend dem neuen Fahrplan fortführen, dabei w ird er personell durch Rhenus 
Veniro unterstützt. Wie in den zurückliegenden Jahren werden vorläufig weiter­
hin Dieselloks der Baureihe 218 im Steilstreckenbetrieb auf der Hunsrückbahn 
im Einsatz zu sehen sein. 

Das Eisenbahn-Bundesamt (EBA) monierte fehlende, beziehungsweise 
unvollständige Zulassungsunterlagen und Nachweise für 

Bremskomponenten und Achswellen bei den Regioshuttlen. 
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DREHSCHEIBE 

BAHNWELT AKTUELL 

---------------- POLEN ----------------

FriStLOS: Ex-DRG-56 511 
• Aus Anlass des Fristablaufes der Lok Tr 5·65 des Depots 
Wolsztyn am 5. Dezember 2009 organisierten Eisenbahn­
freunde eine Abschiedsfahrt am letzten Einsatztag der Lok von 
Wolsztyn nach Sieniawa Lubuska u. z. Bei der Tr 5·65 handelt 
es sich um die Ex·Stettin 5312, die im Jahr 1921 von der Lokfa­
brik O&K in Berlin unter der Fabriknummer 8961 gebaut wur· 
de. Im DRG-Umzeichnungsplan erhielt die Lok die Betriebs­
nummer 55 5607 Bei einem RAW-Aufenthalt im Jahr 1938 
wurde der Lok eine Vorlaufachse spendiert und sie in 56 511 
umgenummert. Die nach dem Krieg in Polen verbliebene Lok 
erhielt bei der PKP die Betriebsnummer Tr 5-65. Sie war nicht 
nur die letzte noch betriebsfähige Dampflok des Depots 
Wolsztyn aus Vorkriegszeit. sondern ist auch die letzte erhalte­
ne Lok der Gattung G 8.1. Eine erneute Untersuchung der Lok 
ist laut den Beschäftigten des Depots Wolsztyn nicht vorgese­
hen beziehungsweise der-
zeit nicht möglich. Die Lok Tr 5-65 mit einem 

Sonderzug nahe Wolsztyn. 

Nach 34 fahren erstmals wieder im Personenzugdienst: 
V320001. Die " Eisenbahnfreunde OnWheels" organisierten 
am 72. Dezember 2009 eine Tagesfahrt von Bochum nach 
Harnburg mit der sechsachsigen Lok (hier auf der Rückfahrt 
von Harnburg in Recklinghausen) zum Besuch von Weih­
nachtsmarkt und Miniatur-Wunderland. Am Sonntag fuhr 
die V 320 im Auftrag von " Westfalendampf" von Münster 
nach Erfurt und zurück. 

Am 20. November 2009 kam 232003 bei ihrer letzten 
Fahrt, leicht humpelnd (Fiachstellen), von Seddin nach Saal­
feld. Die Dienstälteste ihrer Baureihe hatte am 25. desselben 
Monats Fristablauf. ln Saalfeld wurde sie z-gestellt, drei Ta­
ge zuvor wurde sie jedoch noch einmal zum Leben erweckt. 

------------ SCH LESWIG-HOLSTEIN - ---------------- - ----------

Große Feier in Lübeck 
e Einen Tag vor dem Fahrplan· 
wechsel feierte die DBAG am 
12. Dezember 2009 ab 12.12 
Uhr in Lübeck den neuen Ver· 
kehrsvertrag für das Ostnetz in 
Schleswig-Holstein und die da­
für neu beschafften 25 Lint­
Triebwagen und 64 Doppel­
stockwagen. Zur Feier kam un­
ter anderen der schleswig-hol­
steinische Verkehrsm inister Jost 
de Jagerund es wurden symbo­
lisch für alle restlichen Fahrzeu­
ge ein Doppelstocksteuerwa­
gen auf den Namen .. Osthol­
stein" und ein LINT-Triebwagen 
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auf den Namen .. Fehmarn" ge­
tauft. Die Regionalbahn Schles­
wig·Holstein (RB·SH} hat mehr 
als 150 M illionen Euro in die 

neuen Fahrzeuge investiert. Jost 
de Jager: .. Unser Ziel ist es, den 
Umstiegaufden umweltfreund· 
Iichen Verkehr zu fördern. Daher 
hat die Landesregierung bei der 
RB-SH einen ganztägigen Halb-

Die OB AG nannte es 
"Big Picture" und ein 
großes Foto wurde es 
auch, im Hintergrund 
die Ehrengäste und 
im Vordergrund jun­
ge 08-Mitarbeiterin­
nen, stellvertretend 
für die ganzen Fahr· 
zeuge, die noch ge­
tauft werden sollen. 

stundentakt auf den wichtigs­
ten Stecken von Lübeck nach 
Hamburg und Kiel bestellt." Ab 
Ende März 2010 wird es auch 
zwischen Lübeck und Kiel Halb­
stundentakt geben. Von der 
Baureihe 628 wurde dagegen 
Abschied gefeiert. Zum Ostnetz 
gehören die Strecken von Lü· 
beck nach Hamburg, Kiel, Putt· 
garden, Lüneburg und Lübeck­
Travemünde sowie die Strecke 
Aumühle- Büchen. 2007 hatte 
das Land Schleswig-Holstein 
die RB-SH bis Ende 2019 mit 
dem Verkehr auf dem 370 Kilo­
meter langen Ostnetz beauf­
tragt. 


